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Mittwoch den 5. August 1874.

MelligenMM Mr Machn Zeitung U. 176.
(1771—2) Ni. 5041.

Freiwillige
Versteigerung.

Bon dem k. k. ^andeögenchte Lai-
bach wird kundgemacht, daß über An-
suchen der Frau Caroline Fabiani
^e freiwillige Versteigerung ihrer
" der Polana - Borstadt 8uli Consc.-

^- ^2 und 108 gelegenen, im hicr-
gerichllichcn Grundduche «ud Rctf.-
^ - 4 1 7 uä Magistrat Laibach vor^
^lnmcnden Hausrealität bewilliget
""b zur Feildietungsvornahme die
^agsahung im Orte der Realität
auf den

1 2 . Augus t 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, anberaumt
worden ist.
5 Die Feilbietung wird in drei
Abtheilungen derart stattfinden, daß
") zuerst das große Gebäude Consc.-

^ir. 72 fammt Hof und Brunnen
und einem 435 Quadratllajter
großen Garten mit dem darin be-
stndlichen gemauerten Glas und
Kartenhause, dann einem hölzer-
nen Lusthaufe um 46000 f l . ;

^) sodann daö kleinere Haus ConSc.-
^tr. 108 fammt Hos und Garten
!M Gefammtflächenmaße von 491
Duadratllastern um 8000 ft.,

l') endlich die ganze aus den vorstehend
uul) u. und l) bezeichneten Gebau«
^ n , Höfen und Gärten bestehende
"ealität um 54000 f l . ausgeru-
fen wird.

vl ^ ^ " Kauflustige hat vor dem
""böte fünf Perzent des Ausrufs-
Nnses als Badium zu Handen des
MN^etunsscommissärS zu erlegen.
K ^ ^lgenthümerin hat sich die
""ehmlgung des Verkaufes, und zwar
Nr ?3 ^^ ^"l len Haufes Confc.<
l x / „ . wnerhalb acht Tagen, in-
Ä r , . ^ " " " r n Haufes ConSc.-
m b t t r e n ! ! " " ^ b sechzehn Tagen und

'' ^" gesummten Hausrea-

lität innerhalb acht Tagen, vom Er-
stehungstage an gerechnet, vorbehalten.

Die weitern Bedingnisse können
bei dem als Feilbietungs ^ Commissar
abgeordneten k. k. Notar Herrn D r .
Suppanz eingefchen werden.

Schließlich wird bemerkt, daß bei
dem Umstände, als die Versteigerung
auf freiwilliges Ansuchen der Eigen-
thümerin erfolgt, den auf das ^ u t
versicherten Gläubigern ihr Pfandrecht
ohne Rücksicht auf den Berlaufspreis
vorbehalten bleibe.

Laibach, am 1 . August 1874.

(1753—1) Ar. 3660.

Ozecutive Feillmtung.
Bon dem l. t. Gezirlsgcrichte Wippach

wird hiemit belannl gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der l. l.

Finanzprocuratur, in Vertretung dlS hohen
NeratS, gegen A»ton Kr» öii von St . Beil
Nr. 46 wegen aus dem RuckstandSuus»
wlisl vom 1. Juni 1870, Z. 478. schul-
dlgen 182 f l . 71'/« lr. 0. W. c. 8. «. in
die executive offemllchc Velsleigerung der
dem letzteren gchöligen, im Grundbuche der
Herrschaft Wlppuch tom. V M , M^. 92,
V5 und i)8 vorlommcnden Yicalllaicn, «m
gerichtlich erhobenen Schähungsweilhe von
650 fl. 0. W., gewilliget ui,d zur Vo,-
nähme derselben die drei exec. FellbielungS-
lagsatzungen auf den

22. August ,
22. Sep tember und
2 3. O l t o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um i> Uhr, in der
GerichlSlanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordln, daß die feilzubietende Ncalilat
nur bei dcr letzten ßeilbielung auch unter
dem Schützungswtlthe an den Meistbie-
tenden himangegeben werde.

Das Schahungsprotololl, der Grund,
buchsextracl und die ^icilatlonsvedingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Nmtsstnndcn eingesehen werden.

K. l . Bezitlsgerichl Wippach, am
17. Jul i 1874,
(1723—1) Nr. 2780.

Drittc exec. Feilbietung.
Born l. t. Vezirlsueiichlt Adeisverg

wild lundglmacht. daß in der Efecutions«
sache dcr Frau Caroline Vilicus, durch
Herrn Dr. Deu, hegen ^ranz selhar von

St . Peter zur Vornahme der mil dem
Gescheide vom 20. Juni 1872, Nr. 4335,
auf den 18. Slplember 1872 angeordnet
gewesenen und sohin Metten drillen exec.
Fciloietung der dem Efeculcn gthöcigm
Rcaliläl Urb.'Nr. 20 »ä Hellschasl Picm
pcw. 234 fl. 1i) lr. die neuelllche Tag-
sayung auf den

2 6. August 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dem
vvligll, Anhange angeordnet.

K. l. Vczirlsuerlcht Adelsberg, am
18. März 1874.

" (1769^1) Nr. 2038.

Erinnerung
an Maua K i p o v ö e t , Matthäus, He-

lena und Ialob Waschet.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle Egg

lrlrd den Maria Llpovöel, Matthäus,
Helena und Ialob Wajchel hiemit erinnert:

ES habt wider dieselben bei diefem
Gerichte Kaspar Strabar von Iesenovo
8„d s!-!!^. 22. Mai 1874, Z. 3038, die
ttlage auf Verjährt, und <trloschcnerllä-
rung nachstehender, auf seiner Vtealitül iu
l!«di<0 haftenden Tabula,Posten, als:
1. der seit 27. Jänner 17V2 intabulicrttn

HeiralSvcrlraglS vom 27. I ü . ner 17ij2
fur das HciralSgut der Maria ^ipoo-
sel per 100 ft. D. W . ;

2. der seit dem 26. Jänner 1816 int»-
bullerten Enlfcrtiguugcn der Geschwister
Matthäus und Hclcna Wuschel:> per
40 ft. und

3. der seit dem 26. Jänner 1816 für die
Rechte de« Ialob Waschet inlabulierten
UcbergabSvcrlraueS vom 15. Juni 1815,

überreicht, und ist hierüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren der Tag auf den

26. August 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, hicramls angeordnet worden.

Da dcr Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblonden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
GlaS Groblar von Cemöenil als «uw-
w l kä Lcww bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Heil selbst erscheine,, ober sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, ülcrhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonnen, widrigcnS diese
yltchlSsache mit dem aufgefttltten Lurator

nach den Vestimmungm der Gerichtsord'
nung verhandcll werden wird und die Ge*
Nagten, welchen e« übrigens freisteht, ihre
RechlSblhclfc auch dcm benannten Luralor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vnavsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Vezirlsgericht Egg, «n 22ften
MaiM4.

(1523—3) Nr. 2364.

Uebertragung
dritter exec. Heilbictung.

Von dem l. l. VczirlSgerlchle in Wels»
niz wird bekannt gemacht:

ES se> übcr Ansuchen dcS NilolauS
Popovli von Dulc, Gezlrl Mottling, durch
Dr. Wcncdicler, die drille efecullve Feil-
bictung der dem AndleaS Lcsar von Sover«
sch,z gehörigen, im Giundbuche der Herr»
schuft Relsmz «ud Urb.'Nr. ij42 vorlom-
mcndcn Realität mit dem früheren An-
hange auf den

7. September 1874
übertragen worden.

K. l. GezirlSgericht Reifniz, am 22ften
Mai 1874.

(1672—3) Nr. 4679.

Elecutive Feilbietung.
Von dcm l. l- Vezitlegcrlchtc Irlstriz

wird hiemit belannl gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« «nton

Domladlö von Felftriz gegen Martin
Slegu von 6.cle Nr. 1 wegen schuldigen
62 ft. ö. W. c. ». l'. in die cf«. offenlllche
Versteigerung dcr dem letzteren gehbrigen,
im Grundbuche der Herrschaft Prcm »ud
Urb.'Nr. 13 oorlommenden Realllüt, i »
gerichtlich elhobencn Schähungewenhe von
1600 ft. 0. W., gewlUlgl und zur Vor-
nahme derselben die FellblelungS'Taaia-
tzungen auf den

2 1 . Augus t ,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O l l o b e r I S 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerlcht«
mit dem Anhange bestlmwl worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilblcluna auch unter dem Gchä-
hungswerlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werbe.

Die 5!icilalionSbedingnifse, da« Scho>
tzungsprotololl und der GrundbuchSeftracl
lönnen bei diesem Geiichte in den ae«
wohnlichen AmlSstundm eingesehen »erden.

K. l. Gezirlsgerichl Fliftriz, am «9ften
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Cnchligr AnjlreichMhillcn
sinden daliernde Veschäfliqmig bei VlVolf Ober l ,
Hauptplatz, Tchncidlsgassr. (1785 > — N

Hobel
werden billig vetlauu. N^luiisl im Unnoncen-
»urran Mlftmhof 20tt). ^17851,-1)

Die neu tiiigtlichtcle t, f,

SpelialitälenUicdcllllge
i l l Lllibach am alten Martt )tr !5, ( l . l . Tabal.
Hauptvirlag) empfirhlt ihr qut sortiertes Laqcr
den» p, t. Publikum. Bestrllungci, werden pitnlt-
lichst ausgeführt, t a i l f t grat,S ausgefolgt und
auf Verlangen auch versandt. il?5,» »̂

Nene fertissc, reich ausgestattete halb-
ssedeckte und offene

WIN 8t«lMlI, kMel-
tmlleii «'»m/ttich,̂  M m

find »UNI Verlaufe geboten in dcr Vahuhofgafse
Nr. 123 beim Eigenlhllmlr. (l 760 2)

Ei«

Kanfmanns-Gescbast
mit 26—30,000 11. jährlichem Umsatz
in einem Orte mit Berggewerkschat't ia
Karaten ist abzulösen. Offerte unter
der Adresse ,Kirnten" an dio Expedi-
tion dieses Blattes. i'1754- -2)

Manufaclnrwaltnglschätt
weiden

drei Lehrlinge
mit Mtlllstudien aufgenommen. Tolchc vom '̂ande
erhalten den Vorzug. (1758—3)

NühcreS >m Zcillingscomptoir.

Auf der Tt. PeterövorstaVt Nr.'»« ist eine

MrkMe
für Kchmiedc oder Schlosser
mit oder ohne Weil;cuge ,u Michaeli zn vcr-
mie<hcn.

Hausverkauf.
Das um 650 fl. vermiethete Haus

Nr. l.'iO am Hauptplatze zu Krainburg
(im Erdgeschoss Hundelsgewölbo etc.)
ist um den Betrag von 7500 rl. zu ver-
kaufen. Nur 2000 tl. werden ehesteus
zu zahlen sein. (1784-1)

Nähere Auskunft H. S. in krrtin-
Imrjc Xr. üti.

Zu Zapuže
in rei^ruder Gegend, cinc halbc Slunde vcn del
Station ^̂ cl> und siudmaünsdon. iu nächslev
1'laht von Pol c. sind ll?!'»?—."')

4 Mlittte Zimmer
allsoglcich gegen billiglll Zins j» vclnmlhcu.
^illhe,« An«luns< nchnlt Finn ^ Q 2 » Vporn

(1609—3) Nr. 47 l.

Tritte clcc. Frilbietull^.
T'cm l. l. l'ild! 'dcllg. Bl;iit0gcl<chl(

^lubcch wnd >m Nachhalf zu dem dics-
ftllichll cb̂ n <öti<lc ri.m 3. ^«dlnar 1^74,
H. 471, txlui lN ylhtdi»,:

Es wtlde üdll Ul'suchc» deü Exclu-
lionesührtls linvnslündllch u'il dcm <öj,e->
cutln die mit dcrn Vescheidc vom 3tel«
Flbiucl 1874, Z. 471, uuf t l l , 13. I lmi
und 15. I l - l i 1^74 uugceitntlc nsle lu d
zwlite Fnldiellllig der dtm Ibscj Hoicuar
^lhüligln. zu P.auclüchll »ud Eolisc.«
N i , 2^ glllhenln, im Gluudbuche Sou»,
cgg <t „ , l -N l . 457, Uld.-N». 528, Rclf..
209 oollommel'den Neal,lät u>lt dlm
Ve»lahe jür abgthaltln eillült, daß es
lldigllch beider diillel', auf dcn

19. A u g u s t 1 8 7 4
angcoldntllli Oeilbieiulig mit B^ibehultulg
d«s slühelln Anhali^e«' scin Pcrdleibeu
t>ab«.

Lalbach, am 2 l . Ma i 1874.

Kundmachung.
Nachdem die k. k. priv. wechselseitige Brandschaden-Versicherungs-

anstalt in Graz nnnmeiir aneli hewegliehe Stuben aller Art getreu Itrand-
schaden versichert, so beehrt sich die unterzeichnete Direction bei dem Kin-
tritte der Erntezeit, die IV T. I l m e n Lundwirthe auf die Vcrsitlieninft1 der
Feld- und \\ iesenfrikhte i^e^eii Feuerschaden besonders aufmerksam zu inachen.

Versicherungsanträge werden in der Diiectionskanzlei in (jraz, Sackstrasse
Nr. 20, bei der Repräsentanz in Klagenfnrt und Laibftch, sowie bei don Di-
stricts-Conimissariaten entgegengenommen und daselbst aurti alle geschiiftlichen
Auskünfte bereitwilligst ertheilt. (178O--1)

Direction der wechselseitigen Brandschaden-
Versicherungsanstalt in Graz.

Kundmachung.
Ta« vom l. t. Handclsgenchle Prag mit Ellasi vom 7. I n l i , Z ,h l 55/)?l, eriialu.te i ' i .

qulbalions-Comit«'' hat ^ur Wahrung der Interessen der bei der mit hohem Staalhcillcrcierlafsc
vom 2. Npril 1874, Zahl 1KM3, c>nfss<!!o«lc!'

allgem. böhmischen I c t i t l l gMschM für Ele-
mental- und zellensversicherungen

assecnricrlcn Parteien beschloss«», die sämmtliche» bei dieser Ocscllschaft ein^egaugnttn V>'>slchcrl!!!stil'
vl-rtliig.' mit 5>. August 1874 nnter Verwahrnng d«s RechlcS auf den Vezuff dc? fiir Zeil bi<»
;um otiigcn Tage fälligen Nulhcilcs dcr Plüniie ,',n annn!l?rcn uud die lirlrefs^ude Police vom
.',. August l . H. ab als außer Kraft gtlrel^ii zu l>ctrack)ten. Indem den erwähnten Pcirlcien an
h.!M^s!ellt ist, ,hr Eigenthum andclwcmn. zu versichern, habm dieselben ihre eventiisllen E isa^
ansprilche binnen 30 Tagen, von dem Tage der letz»,, üinschallnng diefl'5, bei sonstiger Nicht-
brliictsichtigung an das gefertigte Liqnidaüanscomil^ aii^umeldm, (17?.". 2)

V r a a . am '.Almiist 1^74

Das Liquidations-Comite
der allgem. böhmischen ActiengesHchaft für Elementar-̂

und WensveMjeumgen in Liquidation. !
Tr. Mudolf Alter, '

Lai'deeadvocal. >

Georg Vauer, Josef Liebisch,
chcm. General-Sccrctär, N^chnimgsra'h der lünigl. Landssbuchhaltulig,

MEYERS
KONVERS ATI ONS

LEXIKON .

Zur AboinieinentK-
i.nt^egeuiiahine

cm]'1ie1ilt sifli

l£ii. v. Kleiiiniiivi'
A I, ltiuiihei^s

Siibskrijptions-Einladung auf die

Ks-Dritte Auflages* Buchhandlung
.•»"' in l.ililKK'll,

360 Bildcrtafcln und Karten,

Hcstaasgabe:
240 wöchentliche Lieferungen 1 3 8gr. <><\r.r HO kr. <>. W.

Bandaasgabe:
30 broch. Ualbbände ä 1 Thlr. IQ Bgr. •• \l 2 40 _
15 Leinwandbände. . ä 3 - 8 - /' r>'~'n ••
15 Tialhfranxbändc . 4 3 • 10 - .. //. <i-

Bibliographische« Institut
, in Uildburghauun. **"
Prolio>ll<*sf zur («'neigten hinsichtuahme btuhen gcruo zu I>u-astcn.

Czeclltivc
Nealitätenverstcigcruug.

Bom k. k. Landcsgerichtc in Lcn-
bach^wird bekannt gemacht:
^ ^Es^se i über Anstichen der There-
sia Mcsesnov die executive Bctsteige-
rung der in den Josef Pregel'schen
Verlaß gehörigen, gerichtlich auf
4500 fl. geschätzten, in.Laibach in der
Tirnau Borstadt 5,i1) Haus-Nr. 16
gelegenen Hausrealität sammt Garten
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

15. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

1?. August 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11—12
Uhr, im Amtsgebäude des k. k. Lan-
desgerichts mit dem Anhange ange-

ordnet lrordcn, dasi die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-

! werth, bei dcv dritten abcr auch un-
ter demselben hintcmqegebcn werden
wird.

Die Licitations Bedinguissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Aadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat, so wie das
Echä'tzungsprotokoll und der Gruud-
buchs - Extract lönnen in der diesge-
richt lichen Registratur eingesehen wer
den.

Laibach, am 2. M a i 1874.
3lr. 4645.

Nachdem zu der ersten und zwei-
ten Feilbietungs Tagsatzung kein Kauf-
lustiger erschienen, hat es bei der auf
den

l 7. August
angeordneten dritten Feilbietungs
Tagsatzung das Verbleiben.

Laibach, am 18. J u l i 1874.

(1783 - 1 ) Nr. 5152.

über das Vermögen des .Herrn
Hra' i ; Hink. Kllidcrn«aches»neisters

i,l Vaibach.
. Bon dem k. k. Laudesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con
curses über das gesammte, wo im
mer befindliche bewegliche und übcr
das in den Ländern, für welche die
Concursorduung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Herrn Franz Fink,
Kleidermachei meisters in Laibach, bewil-
ligt, der k. k. Landesgcrichtsrath Herr

! Ludwig Raunicher zum Concurscom
missä'r und der Advokat Herr D r . Jo-
hann Sajovic in Laibach zum einst'
weiligen Massevcrwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor
dert, in der auf den

1 ?. A u g u s t 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des

^ Concurscommissärs angeordneten Tag-
, fahrt unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Masscvcr-

, Walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
s die Wahl eines Mäubigcrausschusses
z vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejeuigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con
cursmassc einen Anspruch als Con
cursgläubiger erheben wollen, aufge
fordert, ihre Forderungen, selbst wcun

> ein Rechtsstreit darüber auhänaia scin
^ sollte, bis

1 5 . S e p t c m o c r 1 8 7 4 ^
i bci diesem k. k. Laudesgerichte nach Vot«
! schrist dcr Concursorduung zur Ver'
' meiduug der in derselben angedrohten
Nechtsuachthcilc zur Äninclduug und
in der hicniit auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Coucuvs-
commissar angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Nang
bcstimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahvt erscheinen
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masscverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Mäu-
bigcrausschusscs, die bis dahin i»n
Amte waren, andere Persouen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrcns wer'
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 3. August 1874.

(1677—3) Nr. 1457.

!)icassullliclllttg 3. efec.
FcilbictlMll.

Vom t. l. Blzltlsgtlichle VaaS "'"d
belcmnt gcnwchl:
. Es sei in dcr Efccüliondfachc dcs

Aliloi: Misaur von Koscsc ^egcn Malhias
S t » ! von Usvi t die RtussumicniNli dcl
mit dem Vlschc.dc vom 13. ScptenNcl
1872, Z. 4440, lmslweilen sislietlen dl ' l '
<cn tfccutlvlli Feilbictuna dcr stc^utrischc"
Realililt «,ch Ulb.-Nr. 15 und l4^i : "
Grundbuch G»t Hallcistcln bewilliget '"
dic Vornahme aus den

2 8. Nug, ist 1 ^ 7 4 ,

votmittag 10 Uhr, in dl. Gcrichll'la»^
lci mit dcm vorigln Vescheidsanhc»>St
angeordnet.

K. l. Vezillsanichl <.^^, am l<«'"
Juni 1874.

Vr i l l n»' «erl«, »on Ignaz ». < l t i»m»yr » F«d,r V,mbtkg


